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Dr. Otto von Fleischl

1849—1935

Am 25. Februar 1935 starb Dr. Otto von Fleischt in Locarno, wo
er sèit 1915 immer den Winter zugebracht hatte. Er war der Bruder des
bekannten Physiologieprofessors Ernst von Fleischl in Wien, befreundet
mit den Familien Billroth, Exner und Breuer und selber ein begeisterter
Mediziner und praktischer Arzt.

Das in der Vaterstadt Wien begonnene Studium beendigte er 1873
gesundheitshalber in Zürich als eifriger Schüler von Biermer, Kose,
Horner und anderer Dozenten. Schon im folgenden Winter eröffnete er
seine Praxis in Pom und wurde ein vielbegehrter Arzt namentlich der
Fremden daselbst, worunter sich viele bekannte Diplomaten, Künstler,
Schriftsteller und Gelehrte befanden. Manche schöne Freundschaft
erwuchs ihm aus seiner ärztlichen Tätigkeit, am intimsten verband ihn
seine musikalische Begabung mit den Musikern, so mit Liszt, Wagner,
Brahms, Joachim.

Zu seinem grossen Schmerze zwang ihn, den österreichischen
Botschaftsarzt, 1915 der Weltkrieg, Italien und den geliebten Berufskreis
zu verlassen und zugleich die mit seiner Gattin Mina Schwarzenbach
zusammen ausgeübte opferreiche soziale Tätigkeit in Pom. Im ' selben
Jahre entriss ihm der Tod die Gattin. Von nun an verbrachte er die
wärmeren Monate teils in Zürich, teils in Wien und Altaussee und
füllte sein Leben durch einen sehr ausgedehnten brieflichen und direkten
Verkehr mit Freunden aus aller Welt aus. Ein sanfter Greisentod hat
dieses Leben beendigt, das seinem hochkultivierten Träger und Unzähligen,
die ihm Schicksal und Neigung zuführten, so ungewöhnlich viele glückliche

Stunden gebracht hat.
Dr. med. Ernst Schwarzenbach.
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